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Selbstbestimmt leben
und gut umsorgt sein
Die AZURIT SENIORENZENTREN in Leipzig
stellen sich vor

ten und seiner Lebensgeschich-
te. Die Bewohnerinnen und Be-
wohnerbehalten ihrengewohn-
ten Alltag so weit wie möglich
beiundwerdendortunterstützt,
woHilfebenötigtwird. Ziel ist es,
ein Umfeld zu schaffen, in dem
sich alle willkommen, verstan-
den und gut aufgehoben füh-
len.
Ein besonderes Merkmal der

AZURIT Einrichtungen ist das Be-
treuungskonzept für Menschen
mit Demenz. In sogenannten of-
fen behüteten Bereichen wird
ein geschütztes, gleichzeitig frei
gestaltbares Lebensumfeld ge-
boten. Hier können sich die Be-
wohnerinnen und Bewohner
möglichst selbstbestimmt be-
wegenund ihreneigenenRhyth-
mus leben.
Neben professioneller Pflege

bieten die Häuser ein vielfältiges
Angebot an Freizeit, Gemein-
schaft und Serviceleistungen.
Von gemeinschaftlichen Aktivi-
täten über hausinterne Dienst-
leistungen bis hin zur medizini-
schen Betreuung entsteht ein
ganzheitliches Versorgungskon-
zept, das Lebensqualität in den
Mittelpunkt stellt.
Auch als Arbeitgeber stehen

die AZURIT Seniorenzentren für
ein wertschätzendes Miteinan-
der, moderne Arbeitsbedingun-
gen und Entwicklungsmöglich-
keiten. Engagierte Mitarbeiten-
de finden hier ein Umfeld, in
dem Teamarbeit, Menschlich-
keit und Professionalität glei-
chermaßen gelebt werden.
Die AZURIT Seniorenzentren

laden Interessierte herzlich ein,
die Einrichtungen kennenzuler-
nen und sich selbst ein Bild vom
Leben und Arbeiten vor Ort zu
machen.

2 AZURIT Seniorenzentrum Pa-
lais-Balzac in Gohlis; AZURIT Se-
niorenzentrum Haus Immergrün
in Grünau, AZURIT Seniorenzent-
rum Schönefeld;
Infos: www.azurit-gruppe.de

LEIPZIG. Die AZURIT Senioren-
zentren in Leipzig stehen fürmo-
dernes Wohnen im Alter, indivi-
duelleBetreuungundein starkes
Gemeinschaftsgefühl. An den
Standorten Grünau, Schönefeld
und Gohlis finden Seniorinnen
und Senioren ein neues Zuhau-
se, das Sicherheit, Lebensquali-
tät und persönliche Freiheit mit-
einander verbindet.

DER MENSCH STEHT IMMER
IMMITTELPUNKT

Im Mittelpunkt steht dabei stets
der Mensch mit seinen individu-
ellen Bedürfnissen, Gewohnhei-

Ein individuelles Zuhause mit
einem starken Gemeinschafts-
gefühl: Das AZURIT Senioren-
zentrum Palais-Balzac in Gohlis
ist eines von drei Seniorenzent-
ren in Leipzig. Foto: AZURIT

Heizungsgesetz im Umbruch
Hausmesse von LOTTER METALL IN BORNA bündelt am 9. und 10. Mai Hersteller, Fachhandwerk und Beratung an einem Ort.
BORNA. Soll die alte Gashei-
zung raus? Lohnt sich eineWär-
mepumpe? Und wäre das Geld
nicht besser im Bad investiert?
Vor diesen Fragen stehen der-
zeit viele Eigentümer in Sach-
sen, Sachsen-Anhalt und Thü-
ringen. Die imWinter 2026 zwi-
schen den Koalitionspartnern
vereinbarte Reform des soge-
nannten Heizungsgesetzes hat
die Lage erneut verändert – und
die Zeit drängt: Tritt das neue
Gebäudemodernisierungsge-
setz nicht bis zum 1. Juli 2026 in
Kraft, gilt automatisch die bis-
herige 65-Prozent-Pflicht für er-
neuerbare Energien.

WAS SICH BEIM HEIZEN
ÄNDERT

Erinnert sichnoch jemandandie
Schlagzeilen von 2023? „Ha-
beckwill uns das Heizenmit Gas
undÖl verbieten“– sooder ähn-
lich klang es damals in vielen
Medien. Drei Jahre später ist die
Debatte zurück. Die heutige
Bundesregierung war angetre-
ten, das Heizungsgesetz wieder
abzuschaffen. Herausgekom-
men ist ein Kompromiss mit

weitreichenden Folgen für pri-
vate Bauherren.
Gas- und Ölheizungen sollen

demnach weiterhin zulässig
bleiben, ab 2029 jedoch mit
einer steigenden Beimischung
klimafreundlicher Brennstoffe.
Für Eigentümer heißt das: Wer
sich für eine konventionelle,
über Jahrzehnte ausgereifte
Technik entscheidet, gewinnt
Planungssicherheit – muss aber
mit steigenden Betriebskosten

rechnen. Der CO2-Zertifikate-
handel verteuert das Heizen mit
fossilen Brennstoffen, und die
Netznutzungsentgelte werden
voraussichtlich auf immer weni-

ger Abnehmer umgelegt. Ähn-
lich schwer prognostizierbar ist
der Strompreis – und damit die
Wirtschaftlichkeit der Wärme-
pumpe. Photovoltaikanlagen in

Verbindung mit intelligenten
Hausenergie-Managementsys-
temen (HEMS) können die
Eigenversorgung deutlich erhö-
hen. Welche Variante sich für
ein konkretesGebäude rechnet,
lässt sich pauschal kaum beant-
worten.
„Die Einflussfaktoren auf

Gas- und Strompreis sind so viel-
fältig, dass heute nur Prognosen
möglich sind. Am Ende kommt
es auf jedes Gebäude im Einzel-
fall an – deshalb ist die direkte
Beratung durch das Fachhand-
werk gerade jetzt so wichtig“,
sagt Alexander Seidemann, Ge-
schäftsführer Lotter Metall.

SANIERUNGSSTAU IM BAD:
VIELES STAMMT NOCH AUS
DEN 90ERN

Neben der Heizung rückt ein
zweites Thema immer mehr in

den Fokus: das Bad. Im Durch-
schnitt sind Badezimmer in
Deutschland älter als 20 Jahre.
Vor allem in Ostdeutschland
häufen sich die Sanierungen
und Neubauten aus den 1990er
Jahren – ein neues Bad wird tat-
sächlich seltener angeschafft als
ein neues Auto. Doch was tech-
nisch und gestalterisch alles
möglich ist, hat sich seither sehr
stark gewandelt.
Bodengleiche Duschen redu-

zieren Stolperkanten und sind
auch im Alter jederzeit sicher
nutzbar. Dusch-WCs setzen
Wasser zur Reinigung ein – ein
Hygienestandard, der in vielen
Ländern längst selbstverständ-
lich ist. Beim Design reicht die
Bandbreite von schwarzen und
bronzefarbenen Armaturen bis
zu individuell gestalteten
Duschrückwänden mit einem
persönlichen Wunschmotiv.

REGIONALE PLATTFORM STATT
ONLINE-RECHERCHE

Statt sich Informationen einzeln
aus dem Netz zu suchen, kön-
nen Bauherren am 9. und 10.
Mai bei der Hausmesse von Lot-
ter Metall in Borna Hersteller
und Fachhandwerker direkt vor
Ort treffen. Präsentiert werden
nichtnurHeizungs-undSanitär-
lösungen, sondern auch Werk-
zeuge, Elektrotechnik sowie Tü-
ren und Tore. Die Messe richtet
sichgleichermaßenanProfis aus
dem Handwerk und an private
Eigentümer; sie findet im Ab-
stand von zwei bis drei Jahren
statt.

Termin & Ort: Samstag, 9.
Mai 2026, 10 bis 17 Uhr und
Sonntag, 10.Mai 2026, 10 bis
15 Uhr, LotterMetall, Zedtlit-
zer Dreieck 1, 04552 Borna

Lotter Metall lädt am 9. und 10. Mai zur Hausmesse. Foto: PM

ANZEIGE

Wanderung auf dem
Schnauder-Sagenweg
REGION.DieWandergruppeAl-
tenburgmöchte den Schnauder-
Sagenweg erkunden. Dazu tref-
fen sich die Wanderfreunde am
10. Mai um 9 Uhr in Altenburg
am Bahnhof. Mit PKW-Fahrge-
meinschaften wird nach Würch-
witz gefahren. Hier beginnt die
Wanderung um 9.30 Uhr. Zu Be-
ginn führt der Weg über Bock-

witz zurBockwitzmühleundent-
lang der Schnauder auf dem Sa-
genweg über Suxdorf nach
Wildenborn.Weiter geht es über
Draxdorf bis zu den Märchenlö-
chern von Labos. Der Rückweg
führt zurück nach Würchwitz.
DieWanderstrecke beträgt etwa
13 Kilometer. Die Teilnahme ist
wie immerkostenlos.G.WITTIG

Beispielabbildung
Angebot nur im porta Restaurant Leipzig erhältlich.
Nicht inWiedemar. Solange der Vorrat reicht! Nur gültig am
15.+16.05.2026. Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

HÄHNCHENSCHNITZEL
mit Sauce Hollandaise
und Pommes frites

je6.90
8.90

NURANDIESEN TAGEN
IN WIEDEMAR + LEIPZIG

15.
FREITAG

MAI
16.
SAMSTAG

MAI

*1 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“ und „Preishammer“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus demOnlineshop
und der Abteilung Quartier. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gilt nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons am 15.+16.05.2026. *2Nicht in Verbindungmit anderen
Aktionen. Aktionsbedingungen beim Onlinekauf siehe porta.de. Gilt nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons am 15.+16.05.2026. Alle in Anzeigen, Prospekten, postalischen
Schreiben und Newslettern angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten.

Rabatte am
15.+16.05.2026 gültig!

EXKLUSIV FÜR SIE

AUFALLES
ohne Wenn
und Aber

20%%
*2

AUF MÖBEL UND
TEPPICHE

35%%

BIS ZU

*1

37%
SPAREN je24.9939.99Alles Abholpreise UVP

RABATTERABATTE
HIMMLISCHE

KOPFKISSEN, 80x80 cm,
Füllung: 1000 g,
85% Federn/
15% Daunen,
Bezug: 100% Baumwolle
0716007.01

ohne Abb.:
40x80 cm, 550 g .00

19.99
29.99 33%

SPAREN

UVP

+

04103 Leipzig • porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Alte Messe Leipzig • Alte Messe 2 • direkt am Doppel-M (Prager Straße) • Tel.: 0341 21721-0
04509Wiedemar • porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Wiedemar • Lilienthalstraße 7-9 • Tel.: 034207 44-0
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